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Termin: Sonnabend, den 20.

August 2011

Veranstalter: Landesschachbund

Bremen e. V. (LSB)

Ausrichter: Schachabteilung SV

Werder Bremen

Teilnahmeberechtigt: Spieler-

innen und Spieler jeden Alters, mit

und ohne Vereinszugehörigkeit.

Ort: Clubräume in der Werder-Halle

(Hemelinger Straße 17) und die

Mensa der Gesamtschule Bremen-

Mitte (Hemelinger Straße 11),

28205 Bremen.

Anmeldung: Eine Voranmeldung

zu dem Turnier wäre wünschens-

wert; sie hat unter Nennung des

Turniers bis zum 10. August 2011

schriftlich per e-Mail bei Dr. Oliver

Höpfner, Messrs.Hoepfner@T-

online.de zu erfolgen. Eine Meldung

zum Turnier ist bis spätestens zum

20. August 2011, 10:30 Uhr

möglich. Die persönliche

Anmeldung jedes Teams im

Spiellokal ist erforderlich (auch bei

vorab erfolgter vorheriger

Anmeldung).

Startgeld: 10€ pro Team. Bei

Anmeldung nach dem 10.08.2011

erhöht sich das Startgeld um 5€.

Das Startgeld ist auf das Konto des

Landesschachbundes Bremen e. V.

zu überweisen: Konto-Nr.: 1041524

bei der Sparkasse Bremen; BLZ:

290 501 01. Bitte unbedingt im

Verwendungszweck angeben: „LSB-

Tandem“ + Teamname und

Spielernamen.

Tandem:  Tandem nach den

Tandemregeln des Landesschach-

bundes Bremen.

Modus: Der Turnier-Modus richtet

sich nach der Teilnehmerzahl,

wahrscheinlich: 13 Runden nach

Schweizer System

Bedenkzeit: 5 Minuten pro Spieler

pro Partie.

Zeitplan: Beginn 11:00 Uhr,

Siegerehrung ca. 18:00 Uhr,

Anmeldeschluss um 10:30 Uhr

(auch für vorangemeldete Spieler!)

Teamaufstellung: Ein Team

besteht aus 2 Spielern. Die bei der

Anmeldung angegebene

Reihenfolge ist einzuhalten.

Preise: 1. Platz 50€, 2. Platz 40€,

3. Platz 30€, Bestes Team (beide)

Jg. 1997 oder jünger 28€*, Bestes

Team (beide) Jg. 1999 oder jünger

26€*, Bestes Team DWZ-Summe

unter 3200 24€*, Bestes Team

DWZ-Summe unter 2600 22€*. Ein

Team kann nur einen der

Geldpreise gewinnen. Bei einem

Doppelgewinn erhält das Team den

höheren Geldpreis. Mit einem *

markierte Preise sind nur bei mehr

als 15 teilnehmenden Teams

garantiert. Bei Punktgleichheit

entscheidet die Buchholzwertung

und um Preisplätze wird gestochen.

Verpflegung: Preiswerter Imbiss

und Getränke vor Ort.

Dr. Oliver Höpfner
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Eine Sensation schaffte der 9-jähri-
ge Lesumer Grundschüler Jan-Okke
Rockmann bei der jüngst beendeten
Deutschen Schachmeisterschaft in
Oberhof/Thüringen:

In der Altersklasse U10 belegte er
mit 9 Siegen aus 11 Runden
den 3.Platz im 92-köpfigen
Teilnehmerfeld und erspielte
sich damit eine Startberech-
tigung bei der Europäischen
Meisterschaft. Dabei mußte
er Meister Theo Gungl aus
Dresden und Vizemeister
Alexander Babertz (Ham-
burg) bei Punktgleichheit
nur aufgrund der Feinwer-
tung den Vortritt lassen.

Rockmann, mit einer Deut-
schen Wertungszahl von
1294 lediglich als 36. der
Rangliste ins Rennen gegan-
gen, erwischte mit 2:2
Punkten nach 4 Runden ei-
nen eher verhaltenen Start,
kam dann aber mächtig ins
Rollen und sollte schließlich
alle seine letzten 7 Partien
für sich entscheiden.

Hierbei zeigte er trotz bekannter-
maßen kaum beansprucher Bedenk-
zeit eine sehr reife Spielanlage und
hohes kombinatorisches Talent,
dass seinen selbst weitaus höher
eingestuften Gegnern teilweise
nicht der Hauch einer Chance blieb.
In der letzten Runde besiegte er so-
gar den neuen Deutschen Titelträ-
ger Gungl (DWZ 1759 !) mehr als
deutlich, und der mitgereiste Nord-
bremer Betreuer Thorsten Döscher
war anschließend -voller Stolz auf

seinen Schützling- überzeugt: Hät-
ten die Titelkämpfe auch nur ein bis
zwei Runden länger gedauert, wohl
kaum jemand hätte sich Rockmann
bei seinem eindrucksvollem Weg
nach ganz oben noch in den Weg
stellen können. Interessierte, die al-

le Spitzenpartien live am heim-
ischen Rechner live verfolgen konn-
ten, zeigten sich beeindruckt vom
Können des noch sehr jungen Nord-
bremer Schachsportlers.

Für den Landesschachbund Bremen,
der bei der Talentförderung mit den
Möglichkeiten größerer Landesver-
bände nicht ansatzweise mithalten
kann, bedeutete dieser Podiums-
platz unverhoffte Meriten: Er wurde
sogar vom Ausrichter, der Deut-
schen Schachjugend, auf seiner
Homepage als außergewöhnliches
Bremer Ereignis dargestellt.

Der vor dem Turnier eigentlich mit
größeren Chancen eingestufte Bre-
mer Meister Kim Reimers (ebenfalls
vom SK Bremen-Nord, DWZ 1386),
der unlängst bei der lokalen Aus-
scheidung mit 7:0 Siegen klar do-

minierte und Rockmann
noch schlagen konnte, be-
gann die "Deutsche" mit
4:1 Punkten sehr vielver-
sprechend, verlor dann
aber unglücklich gegen den
späteren Vierten Valentin
Buckels aus Kleve sowie
nachfolgend ausgerechnet
gegen seinen Vereinskame-
raden Jan-Okke und bekam
anschließend zunächst kein
Bein mehr auf den Grund.
Zwei abschließende Siege
in Folge brachten ihn aber
mit 6,5:4,5 Punkten noch
auf einen ehrenvollen 20.
Platz im Bereich der Rang-
listenerwartung.

Kim´s Bruder Juri, auch als
(passives) Mitglied beim SK
Bremen-Nord geführt, be-

stätigte ebenfalls die großen Hoff-
nungen, die man auf die ganz jun-
gen Ausnahmetalente ohne großen
Trainerstab im Bremer Schach zur
Zeit setzen darf: In der U12-Alters-
klasse belegte der Ranglisten-Neun-
zehnte (DWZ 1680) mit ausgezeich-
neten 7,5:3,5 Punkten unter den 94
besten Schachspieler/innen in
Deutschland einen mehr als respek-
tablen 10.Platz.

Wolfgang Müller

Jan-Okke Rockmann vom SK Bremen-Nord holt Bronze in Thüringen
punktgleich mit dem Deutschen Meister

Foto: DSB-Homepage / Deutsche Schachjugend

Trauer um Ulrich Giese

Der Landesschachbund Bremen
trauert um seinen früheren
Präsidenten Ulrich Giese, der am
27. Mai 2011 im Alter von nur 43
Jahren in Berlin verstorben ist.

Ulrich, der am 29.04.1968 in
Bremen geboren wurde, tat seine
ersten schachlichen Schritte im
Bremer Schachleben in der SGem
Brinkum, bei der er 1988 Mitglied

wurde. Ulrich war in der
Schachgemeinschaft - der er bis
Juni 2001 angehörte - in die
verschiedensten Funktionen enga-
giert. So war er unter anderem
Schatzmeister des Vereins.

Ich persönlich lernte Ulrich
zunächst während unseres
gemeinsamen Studiums der
Wirtschaftswissen-schaften Anfang
der 90er-Jahre an der Universität
Bremen kennen. Doch auch im

schachlichen Bereich kreuzten sich
unsere Wege schon recht bald.
1997 wurde Ulrich zum Präsidenten
des Landesschach-bundes Bremen
gewählt - und ich wurde in der
gleichen Versammlung mit der
Position des LSB-Schatzmeisters
betraut. Ebenfalls 1997 wurde
Ulrich auch zum Referenten für
Breiten- und Freizeitschach des
LSB gewählt, ein Amt, das er bis
zum Jahr 2000 inne hatte.



August 2011Schach in Bremen

3

Obwohl Ulrich aus beruflichen
Gründen das Amt des LSB-
Präsidenten nur bis 1998 bekleiden
konnte, war er auch ohne offizielle
LSB-Ämter im Bremer Schachleben
präsent wir kaum ein anderer. Denn
von Juni 1997 bis Dezember 2003
war er Redakteur des LSB-
Verbandsorgans "Rochade Bremen"
und war in dieser Funktion  ein
stets kritischer und engagierter
Beobachter der Bremer
Schachszene. Die zahlreichen und
immer gut recherchierten Artikel
von Ulrich setzten dabei Maßstäbe
im Bereich des bremischen
Schachjournalismus. Für seine
Verdienste um das Bremische
Schach verlieh ihm der LSB 2008
die Silberne Ehrennadel.

Auch nach seinem Umzug aus
beruflichen Gründen nach Berlin
war Ulrich schachlich sehr
engagiert. So war er zum Beispiel
einige Jahre 1. Vorsitzender und
Spielleiter des großen und
traditionsreichen Berliner Schach-
vereins SC Kreuzberg. Seine
Kontakte zur Bremer Schachszene
rissen aber nie ab - 2010 spielte
Ulrich seine letzte Bremer
Einzelmeisterschaft in Delmenhorst.

Der Schwerpunkt seiner Arbeit in
Bremen war die Konsolidierung des
Verbands sowie die Gewinnung
neuer Mitglieder. Dabei entwickelte
er eine Vielzahl von innovativen
Konzepten, die seiner Zeit zum Teil
deutlich voraus waren. Als Beispiele
seien hier u. a. sein großer Einsatz
für das Schulschach, Hochschul-
schach und für das Breiten- und

Freizeitschach genannt. Auch die
Bedeutung der neuen Medien für
den Schachsport wurde von ihm
schon frühzeitig erkannt. Es war
nicht zuletzt auch sein Verdienst,
das der Landesschachbund Bremen
schon Ende der 90er-Jahre über
eine hochwertige Internetpräsenz
verfügte.

Mit seinem Tod verliert der
Landesschachbund Bremen einen
stets kritischen und unabhängigen
Geist, der den Schachsport in
Bremen in das neue Jahrtausend
führte. Ich persönlich habe einen

jederzeit hilfsbereiten, tatkräftigen
guten Bekannten verloren, der mich
mit seinen zum Teil unkon-
ventionellen Ideen immer wieder
aufs Neue inspiriert hat. Ich werde
ihn sehr vermissen.

Wir werden Ulrich Giese stets
ehrend gedenken. Seinen Ange-
hörigen gehört unser aufrichtiges
Mitgefühl. Einen Nachruf zum Tode
von Ulrich Giese gibt es auch auf
der Homepage des SC Kreuzberg
(www.schachclubkreuzberg.de).

Dr. Oliver Höpfner

Werder Monatsblitz - ab September in Bremen

Von September 2011 bis zum Mai
2012 richtet der SV Werder Bremen
ein offenes Blitzturnier „Werder Mo-
natsblitz“ aus.

Modus: Gespielt werden 11 Run-
den Schweizer System.
Wer: Teilnehmen können alle inte-
ressierten Schachfreunde. Das Tur-
nier ist offen für Werderaner und
Spieler anderer Vereine.
Wo: In den Vereinsräumen des SV
Werder (Hemelinger Straße 17, Ein-
gang der Werder-Vereinsgaststätte,
Clubräume im 1.Stock).
Wann: Jeweils am am ersten Don-
nerstag des Monats um 19:30 Uhr.
Der Anmeldeschluss ist um 19:20

Uhr. Die Turnierserie läuft über 8
Spielabende. Gespielt wird am
01.September, 06. Oktober und
03.November 2011, und dann wei-
ter am 05.Januar, 02.Februar,
01.März, 03.Mai und 07.Juni 2012.
Startgeld: Ein Startgeld wird erst
erhoben, wenn mehr als 9 Spieler
teilnehmen. Für Werderaner be-
trägt das Startgeld 1,-€. Für Nicht-
Werderaner beträgt das Startgeld
2,-€ , alle Jugendlichen sind start-
geldfrei.
Preisgeld: Platz 1: 12,-€, Platz 2:
8,-€, Platz 3: 5,-€, Für den Fünf-
tletzten: 5,-€. Das gesamte Start-
geld wird wieder ausgeschüttet. Bei
weniger als 10 Teilnehmern wird

kein Startgeld erhoben und auch
kein Preis ausgeschüttet. Grand
Prix-Wertung: Ein Gesamtpreis von
25,- € wird ausgeschüttet an den
Spieler, der aus sechs der acht Tur-
niere die meisten Grand Prix- Punk-
te holt. Die Grand-Prix-Punkte wer-
den pro Turnier vergeben: Platz 1:
15 Punkte, Platz 2: 12 Punkte, Platz
3: 10 Punkte, Platz 4: 9 Punkte und
für die weiteren Ränge je ein Punkt
weniger.

Wir freuen uns auf schöne (Blitz-)
Abende
mit Euch im Werder-Vereinsheim!

Claus Dieter Meyer

Ulrich Giese (links) bei der Partieanalyse mit seinem Gegner Frank Hoppe am
24.02.2009 beim Feierabendliga-Wettkampf zwischen dem SC Kreuzberg und dem
SV Berolina Mitte. Foto: DSB-Homepage / Frank Hoppe
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Artikel 1: Grundsätze

1.1. Es spielen jeweils zwei Spieler

als Team an zwei Brettern gegen

ein anderes Team aus zwei Spie-

lern. Jeder Spieler spielt an einem

Brett, Beratungen unter den Spie-

lern sind nur innerhalb der in diesen

Regeln genannten Grenzen zuläs-

sig. Jedes Team führt an einem

Brett die weißen, am anderen Brett

die schwarzen Steine.

1.2. Schlägt ein Spieler eine gegne-

rische Figur so reicht er sie seinem

Partner. Diese Figuren können vom

Partner anschließend an Stelle ei-

nes Zuges auf dem Brett eingesetzt

werden.

1.3. Sobald eine Partie der beiden

Bretter entschieden ist, ist der

Kampf beendet; das Ergebnis die-

ser Partie ist gleichzeitig das Ge-

samtergebnis.

Artikel 2: Allgemeine Regeln

2.1. Es gelten die Blitzschachregeln

gemäß Fide, es sein denn sie wer-

den durch dieses Regelwerk außer

Kraft gesetzt.

2.2. Regeln dieser Tandemordnung

können durch gesonderte Regelun-

gen in der Ausschreibung ersetzt

werden.

Artikel 3: Die Schachuhr

3.1. Die Uhren stehen jeweils au-

ßen, so dass alle Spieler beide Uh-

ren jederzeit einsehen können.

3.2. Kein Spieler darf die Uhr sei-

nes Partners berühren.

3.3. Jeder Spieler des Teams kann

eine Zeitüberschreitung an jedem

Brett reklamieren.

3.4. In Streitfällen hält das rekla-

mierende Team grundsätzlich beide

Schachuhren an, um den Turnierlei-

ter zu holen. Wird nur eine Uhr an-

gehalten, so hat das gegnerische

Team das Recht, auch die andere

Uhr anzuhalten.

Artikel 4: Einsetzen von Figuren

4.1. Eine Figur kann von einem

Spieler anstelle eines Zuges auf ei-

nem freien Feld seines Brettes ein-

gesetzt werden. Die eingesetzte Fi-

gur gilt erst als berührt, wenn sie

auf dem Feld losgelassen wurde.

4.2. Figuren dürfen mit Schachge-

bot eingesetzt werden, nicht aber

mit Mattgebot. Ein mehrzügiges er-

zwungenes Matt ist zulässig. Bauern

dürfen nur auf der 2.-7.Reihe einge-

setzt werden.

4.3. Wird eine Figur abweichend

von Artikel 4.2 eingesetzt, so kann

der Gegner des einsetzenden Spie-

lers die Figur entfernen, sie seinem

Mitspieler wie eine geschlagene Fi-

gur geben und ist weiterhin am

Zug.

Artikel 5: Die Umwandlung

5.1. Wandelt ein Spieler einen

Bauern um, so nimmt er dafür eine

Figur (Dame, Turm, Springer, Läu-

fer) des Gegners am anderen Brett

heraus, die er anstelle des Bauern

auf dem Umwandlungsfeld einsetzt;

der Gegner am anderen Brett erhält

als Bestandteil dieses Zuges den

Bauern, als wäre dieser von seinem

Partner geschlagen worden.

5.2. Eine Figur kann nicht zur Um-

wandlung vom Brett des Partners

entfernt werden, wenn dadurch ei-

ne Stellung entsteht, in der einem

der Könige Schach geboten wird,

sofern dieses Schachgebot vorher

von der entfernten Figur unterbun-

den wurde.

Artikel 6: Figuren

6.1. Die einzusetzenden Figuren

sind offen auf dem Tisch aufzube-

wahren. Eine Figur kann zum Ein-

setzen in der Hand aufbewahrt wer-

den, auf Nachfrage des Gegners ist

sie sofort zu zeigen, sofern der

Gegner am Zug ist.

Artikel 7: Die gewonnene Partie

7.1. Eine Partie ist gewonnen für ei-

nen Spieler,

a) dessen Gegner erklärt, daß er

aufgibt;

b) dessen Gegner einen regelwidri-

gen Zug ausgeführt hat, sofern er

dies entsprechend den FIDE-Regeln

für Blitzschach reklamiert;

c) dessen Gegner entsprechend

Art. 3.3 die Zeit überschritten hat;

d) der seinen Gegner unter Beach-

tung der folgenden Einschränkun-

gen mattgesetzt hat: Ein Matt an ei-

nem der beiden Bretter beendet nur

dann sofort den gesamten Kampf,

wenn es nicht abgewendet werden

kann. Als abwendbar gilt ein Matt,

wenn das Mattgebot noch durch

Einsetzen einer Figur unterbunden

werden kann, oder wenn der Part-

ner des mattgesetzten Spielers am

Zug ist und in diesem Zug einen

Bauern umwandeln und damit die

mattsetzende Figur entfernen kann.

Artikel 8: Die unentschiedene

Partie

8.1. Die Möglichkeit der Remis-Re-

klamation besteht nicht. Eine Eini-

gung der Spieler auf Remis ist mög-

lich.

8.2. Durch Patt endet eine Partie

nicht, vielmehr kann der pattge-

setzte Spieler ziehen, sobald er von

seinem Partner eine geschlagene Fi-

gur erhält.

8.3. Die Partie endet unentschie-

den, wenn beide Teams gleichzeitig

nach Art. 7 a), b) oder d) reklamie-

ren.

8.4. Die Partie kann daneben nach

Art. 3.3 wegen Zeitüberschreitung

als unentschieden gewertet werden,

wenn Spieler verschiedener Teams

die Zeit überschritten haben.

Artikel 9: Verhalten der Spieler

9.1. Die Spieler eines Teams dürfen

miteinander reden; es dürfen nicht

zwei oder mehr aufeinanderfolgen-

de Züge am Brett des Partners

empfohlen werden.

9.2. Eine Bestrafung wegen Nicht-

beachtung dieser Regelung liegt im

Ermessen des Schiedsrichters.

9.3. Ein Eingreifen des Schiedsrich-

ters wegen Verhaltensverstößen ei-

nes Spielers ist auch ohne Be-

schwerde des gegnerischen Teams

möglich.

Artikel 10: Die Mannschaftsauf-

stellung

10.1. Bei offiziellen Meisterschaften

ist vor Turnierbeginn eine Rangfol-

gemeldung abzugeben. Diese Rang-

folge ist in allen Kämpfen einzuhal-

ten.

10.2. Die erstgenannte Mannschaft

führt an Brett 1 die schwarzen Stei-

ne.

Tandemregeln des Landesschachbund Bremen
(auf Basis der Tandemregeln der Schachjugend NRW)
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Nach unserem großen Erfolg im
vergangenen Jahr findet die 2.
Auflage des Städtevergleichskampfs
zwischen Bremen und Hamburg
diesmal am 27. August 2011 in
Bremen statt. Dabei wollen die
Hamburger unter dem Motto
"Hansestädter spielen Schach"

bei einem Wettkampf an insgesamt
40 Brettern (davon sollen etwa 20
Bretter durch Jugendliche im
Altersbereich U14 und jünger
besetzt werden) Revanche nehmen
für ihre herbe Vorjahresniederlage.
Da wollen wir Bremer natürlich
dagegen halten und unseren Titel
als schachliche Nummer eins des
Nordens behalten.

Informationen zu dem genauen
Spielmodus des Wettkampfs findet
man in der Ausschreibung
(Ausschreibung hier zum Download)

des Turniers. Für diesen Wettstreit
auf den 64 Feldern sucht deshalb
der Landesschachbund Bremen
(LSB) insgesamt 40 engagierte
Spieler, die den LSB bei diesem
Match repräsentieren möchten.

Wer kann mitspielen?

Mitspielen können bei diesem
Turnier für den LSB alle Spieler der
Vereine des Landesschachbundes
Bremen sowie vereinslose Spieler,
die im Einzugsbereich des LSB
wohnen.

Wie kann man sich zu dem

Turnier als Spieler anmelden?

Anmelden zu dem Turnier können
sich alle Spieler - also auch die
Jugendspieler U14 - auf der

Homepage des Landesbundes
Bremen unter der Internet-Adresse 
„http://landesschachbundbremen.d

e/index.php?option=com_seminar&

Itemid=221“ unter Angabe von
Name, Vorname, Verein, DWZ und
E-Mail-Adresse. Wer über kein
Internet verfügt, kann sich direkt
telefonisch beim Präsidenten des
Landesschachbundes Bremen Dr.
Oliver Höpfner unter der
Telefonnummer 0421-217576
anmelden. Die Liste der bisher
angemeldeten Spieler kann sich
jeder unter der Internet-Adresse
„http://landesschachbundbremen.d

e/index.php?option=com_seminar&

Itemid=221“ anschauen.

Bis wann kann ich mich zu dem

Turnier anmelden?

Anmelden zu dem Turnier kann
man sich bis zum 20. August
2011! Hauptkriterium für die
Teilnahme ist die rechtzeitige
Anmeldung. Wer zuerst kommt,
mahlt zuerst! Sollte es nach dem
Anmeldeschluß mehr Anmeldungen
als vorhandene Plätze geben, so
wird eine Nachrückerliste gebildet.
Sollte es zwischen einer der beiden
Spielergruppen (Spieler über 14
Jahre und Jugendliche U14) ein
erhebliches Ungleichgewicht geben,
so behält sich der LSB
gegebenenfalls eine Anpassung der
Teilnehmerliste vor.

Wie erfahre ich, ob ich bei dem

Städtevergleichskampf mitspie-

len kann?

Der Landesschachbund Bremen
wird alle ausgewählten Spieler nach

dem 20. August 2011  per E-Mail
oder Telefon darüber informieren,
ob sie bei dem Wettkampf
mitspielen können.

Zudem wird im Internet eine Liste
mit den voraussichtlichen
Spielpaarungen des Matches
veröffentlicht. Spieler aus der
Nachrückerliste erhalten kurzfristig
Bescheid, ob sie bei dem
Wettkampf noch mitspielen können.

Gibt es außer Schach noch

etwas Anderes bei dieser

Veranstaltung?

Der LSB plant in Zusammenarbeit
mit dem Hamburger Schachverband
im Anschluß an den Wettkampf ein
kleines Rahmenprogramm sowohl
für die Erwachsenen als auch für die
Jugendlichen. Details hierzu erfährt
man zusammen mit der Information
über die Spielberechtigung für das
Match. Die Teilnahme an dem
Rahmenprogramm ist allerdings
keine Pflicht für die Spieler.

Für weitere Auskünfte und
Informationen zu dem
Städtewettkampf Bremen gegen
Hamburg steht der Vorstand des
Landesschachbundes Bremen
selbstverständlich jederzeit zur
Verfügung. Der Landesschachbund
Bremen hofft auf eine rege
Beteiligung seiner Mitglieder bei
diesem Match mit Hamburg, um
diese Veranstaltung wie im letzten
Jahr zu einem großen "Schach-
Event" zu machen.

Dr. Oliver Höpfner

Bremer Achter 2011
präsentiert von den Findorffer

Schachfreunden

Modus: 4 Runden CH-System in
8er Gruppen, Einteilung nach DWZ-
Rangliste, Die TWZ kann bei der
Einteilung um +/-100  oder +/- 50
verändert werden.

Bedenkzeit: 90 Minuten / 36 Züge
+ 30 Minuten / Rest

Auswertung: DWZ-Auswertung

Austragungsort: Vereinshaus Fin-
dorff, Hemmstraße 240, 28215
Bremen

Turnierplan: Anwesenheitsbestäti-
gung bis spätestens 10:15 Uhr (1.
Turniertag). Samstag, 20. August,
1. Runde: 10:30 - 14:30 Uhr, 2.
Runde: 15:30 - 19:30 Uhr.  Sonn-
tag, 21. August, 3. Runde: 10:30-
14:30 Uhr, 4. Runde: 15:30-19:30
Uhr. Eine ausgeglichene Farbvertei-
lung kann systembedingt nicht in
alle Fällen  garantiert werden!

Anmeldung: Mit Name, Verein,
Geburtsjahr per Mail an malte.hen-
trop@gmx.net

Startgeld: 15 € mit Voranmeldung
(sonst 18 €); ermäßigt (Schüler,
Arbeitslose und Studenten): 12,50
€ bei  Voranmeldung (sonst 15 €).

Voranmeldung mit Überweisung bis
zum 10. August auf das Konto Fin-
dorffer SF  Konto-Nr.  282958800
BLZ 29040090 (Commerzbank Bre-
men)

Preisgelder: Pro Gruppe: 1. Sie-
ger 60 €, 2. Sieger 20 €, Bei mehr
als 12 Spielern in der letzten Grup-
pe: 1. Sieger 60 €, 2. Sieger 35 €,
3. Sieger 20 €. Preisgeldteilung nur
bei Punkt- und Feinwertungsgleich-
heit (Buchholz und SoBe)

Teilnehmeranzahl: 32 Teilneh-
mer (4 Gruppen), Regelmäßig ak-
tualisierte Teilnehmerliste auf
www.findorffer-schachfreunde.de

Städtewettkampf Bremen gegen Hamburg am 27. August 2011
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Liebe Schachfreunde,
hiermit möchte ich zum zweiten
Vergleichswettkampf unter dem
Motto
„Hansestädter spielen Schach“

zwischen Bremen und Hamburg ein-
laden. Bei diesem jährlichen Wett-
kampf geht es um die Ehre der
Stadt und einen Wanderpokal für
den siegreichen Verband. Wün-
schenswert ist, dass Spieler aus
möglichst vielen Vereinen für ihre
Stadt antreten.

Termin: Sonnabend, 27. August
2011, 11.00 Uhr
Ort: Mensa der Oberschule Findorff,
Nürnberger Straße 34 , 28215 Bre-
men-Findorff
Teilnehmer: Je eine Mannschaft
mit 40 Teilnehmern. Die Teilnahme
ist offen für SchachspielerInnen je-
der Spielstärke und richtet sich aus-
schließlich nach den Anmeldungen.
Es wird angestrebt, das etwa 20 der
40 Bretter durch Jugendliche der Al-
tersgruppe U 14 besetzt werden.
Modus: Zwei Partien mit wechseln-

den Farben, 1 Stunde je Spieler und
Partie
Kosten: An- und Rückreise tragen
die Teilnehmer. Vor Ort wird Ver-
pflegung angeboten. Startgeld wird
nicht erhoben.
Meldung: Anmeldung bis zum
20.08.2011 für Hamburg an: peryg-
rin.warneke@citus.de ,   für Bre-
men: siehe Homepage des Verban-
des

Dr. Oliver Höpfner

Hansestädter spielen Schach - Bremen gegen Hamburg

Ausrichter für die Offene Bremer Einzelmeisterschaft 2012 gesucht

Der Landesschachbund Bremen e.
V. (LSB) sucht einen Ausrichter für
die Offene Bremer Einzelmeister-
schaft 2012 (OBEM).

Als Termin für das Turnier wurde
vom LSB-Vorstand der Zeitraum
von Sonnabend, den 31. März
2012, bis zum Sonnabend, den 07.
April 2012 festgelegt. An einer Aus-
richtung der Meisterschaft interes-
sierte Vereine müssten für diesen
Zeitraum ein Spiellokal für mindes-
tens 120 Spieler zur Verfügung
stellen. Zudem müsste der Ausrich-
ter für die Dauer des Turniers ein
angemessenes Verpflegungsange-
bot im Turniersaal oder in dessen

unmittelbarer Nähe organisieren.

Der LSB beteiligt sich an den durch
die Nutzung des Spiellokals entste-
henden Kosten zur Hälfte – bis ma-
ximal 300,00 Euro. Zudem stellt
der LSB für das Turnier die Turnier-
leitung und das Schiedsgericht. Au-
ßerdem zieht der LSB die Startgel-
der der Teilnehmer ein und schüt-
tet die Preise nach Maßgabe der
Preisliste der vom LSB veröffent-
lichten endgültigen Turnieraus-
schreibung aus.
An einer Ausrichtung der Meister-
schaften interessierte Vereine wer-
den gebeten, sich schriftlich bis
spätestens zum 14. September

2011 beim LSB-Präsidenten Dr. Oli-
ver Höpfner, Wätjenstr. 126,
28213 Bremen, eMail:
Messrs.Hoepfner@T-Online.de oder
dem LSB-Turnierleiter Rolando
Schlosshauer, Leher Str. 67, 27619
Schiffdorf/Spaden, eMail: turnierlei-
ter@landesschachbundbremen.de
zu bewerben.

Für weitere Auskünfte und Informa-
tionen steht der Vorstand des Lan-
desschachbundes Bremen selbst-
verständlich jederzeit zur Verfü-
gung.

Dr. Oliver Höpfner

Verbessere Dein Spiel - Vortrag Chessbase - von Jonathan Carlstedt

Wann: Samstag, 03.09.2011,
10.00  – 12.00 Uhr  Vortrag Chess-
base –  kostenlos!, 12.00 -  13.00
Uhr Mittagspause (Verpflegung vor
Ort), 13.00 –  ca. 17.00 Uhr
Schnellschachturnier
Veranstalter: Bremer Schachju-
gend mit Unterstützung der
Schachzeitung
Ort: GZO (Gemeinschaftszentrum)
Obervieland, Alfred-Faust-Str. 4,
28279 Bremen, Straßenbahn Linie
4 und 5, Parkplätze ausreichend
vorhanden
Modus/Bedenkzeit: 5 Runden a
20 Minuten
Startgeld: Erwachsene 6,00 Eur -
Kinder/Jugendl. 3,00 Eur (Jahrgän-
ge 1993 und jünger), bei Überwei-
sung bis zum 31.August 2011 ein-

gehend an: Bremer Schachjugend,
Kto.: 100819200, BLZ: 29040090
Commerzbank Bremen, Im Verwen-
dungszweck Namen, Verein, DWZ
und Geburtsjahr angeben.  Bei Bar-
zahlung vor Ort:  Erwachsene EUR
8,00 - Kinder/Jugendliche EUR
5,00.
Preise: 1.Platz  60,00 EUR
2.Platz  40,00 EUR   3.Platz  30,00
EUR, Ratingpreise jeweils 25,00
EUR für den Besten der Gruppen
1600 – 1799 DWZ, 1400 -1599
DWZ, bis 1399 DWZ. Bester Ju-
gendlicher EUR 25,00. Sachpreise
für den Besten U14 und U10. Preis-
garantie bei 50 Teilnehmern. An-
passungen nach oben/unten mög-
lich.Startgeld wir komplett ausge-
spielt. Keine Doppelpreise

Anmeldung: Persönliche Anmel-
dung für das Turnier vor Ort bis
12.30 Uhr erforderlich.
Ansprechpartner für Rückfra-

gen: Harry Köpsel Tel. 0421/82 37
20
Referent: Jonathan Carlstedt wur-
de am 19. Oktober 1990 geboren
und hat das Schachspiel im Alter
von vier Jahren von seinem Vater,
dem Fide-Meister Matthias Bach,
gelernt. Im Januar 2011 erreichte
er bereits seine dritte IM-Norm
Inhalt: - Was kann Chessbase -
Wie kann man mit ChessBase trai-
nieren und sich vorbereiten - Wie
kann man sich ein Eröffnungsreper-
toire aufbauen - Sonstige Fragen
und Antworten

Harry Köpsel
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Veranstalter: Schachklub Rinteln
e.V.
Termin: 20. und 21. August 2011,
Meldeschluss 20. August um 10.15
Uhr
Spielort: Schulzentrum Rinteln,
Paul-Erdniß-Straße 1a, 31737 Rin-
teln
Preise: im Gesamtwert von 1.100,-
€ (garantiert bei 100 zahlenden
Teilnehmern). 1. Preis: 250 €;  6
Hauptpreise, 7 Jugendpreise, Beste
Dame, Bester Senior (Jg. 51 u.ä.)
bei mind. 5 Teilnehmern/Kategorie,
9 Ratingpreise in 3 verschiedenen
Gruppen (nur für Spieler mit DWZ,
es gilt die aktuelle DSB-Daten-
bank), Sonderpreise für jüngsten
und ältesten Teilnehmer. Keine

Doppelgewinne. Bei Punktgleichheit
entscheidet die Buchholzwertung,
danach werden die Preise geteilt.
Modus: 11 Runden Schweizer Sys-
tem mit einer Bedenkzeit von 30
Minuten pro Spieler und Partie. Es
gelten die FIDE -Regeln.
Startgeld: Erwachsene 15,- € � Ju-
gendliche (Stichtag 1.1.93) 10,- €.
Titelträger sind startgeldfrei. Bei
Zahlung vor Ort erhöht sich das
Startgeld um  5,- €. Gruppenpreise
ab 5 Teilnehmern  -2 € pro Teilneh-
mer Gruppenpreise ab 10 Teilneh-
mern -3 € pro Teilnehmer
Anmeldung: Überweisung des
Startgeldes auf das Konto des SK
Rinteln bei der Volksbank in
Schaumburg, Kto-Nr.: 229 229 00,

BLZ 255 914 13 und  Angaben von
Vor- und Nachname, Verein, Ge-
burtstag, DWZ/ELO per email an
J.Becker75@web.de
Einschreibung: Samstag, 20. Au-
gust 8.30 bis 10.15 Uhr
Zeitplan: Samstag: 6 Partien bis
ca. 19.00 Uhr, Sonntag: Beginn
10.15, Siegerehrung ca. 17.00 Uhr
Übernachtung: Tourist-Informa-
tion Rinteln, Tel.: 0 57 51 - 92 58
33
Infos: Jörg Becker, Alte Kasseler
Straße 28, 31737 Rinteln, Tel. 0 57
54 - 2 30 oder www.skrinteln.de
Verpflegung: Verpflegung wird wie
immer günstig am Turnierort ange-
boten.

Jörg Becker

23. Rintelner Schnellschach-Open vom 20. bis 21. August 2011

ADRESSEN

Vorstandsmitglieder Landesschachbund Bremen e. V.:

Präsident: Dr. Oliver Höpfner, Wätjenstr. 126, 28213 Bremen, Tel./Fax (0421) 217576, E-Mail: praesi-
dent@landesschachbundbremen.de
Vizepräsident:  Joachim Kropp,  An der Finkenau 142, 28239 Bremen, Tel.: 0421 8982084, Email: vizepraesi-
dent@landesschachbundbremen.de
Schatzmeister: Horst Rauer, Am Fuchsberg 33B, 28816 Stuhr, Tel. (04206) 9313, E-Mail: schatzmeister@lan-
desschachbundbremen.de
Geschäftsstelle: Siegfried Wetjen, Heitmannsweg 14, 28844 Weyhe, Tel. (04203) 6563, Fax (089) 2443-
92086, E-Mail: mitgliederverwaltung@landesschachbundbremen.de
Schriftführer:  Thorsten Ahlers, Seeberger Str. 21, 28215 Bremen, Tel. (0421) 358905, E-Mail: tah-
lers@web.de
Mitgliederverwaltung: Siegfried Wetjen, Heitmannsweg 14, 28844 Weyhe, Tel. (04203) 6563, Fax (089)
2443-92086, E-Mail: mitgliederverwaltung@landesschachbundbremen.de
Turnierleiter: Rolando Schlosshauer, Leher Str. 67, 27619 Schiffdorf-Spaden, Tel. (0471) 80 36 97, E-Mail:
turnierleiter@landesschachbundbremen.de
Öffentlichkeitsarbeit und Werbung: Detlef Pott, Rotdornweg 24, 28879 Grasberg, Tel: 04208 - 919087,
Email: oeffentlichkeit@landesschachbundbremen.de
Damenschach: Andrea Wenke, Auf der Nordheide 17, 27798 Hude, Tel. (04408) 989324, E-Mail: frauens-
chach@landesschachbundbremen.de
Breiten- und Freizeitschach: Michael Woltmann, Föhrenstr. 65, 28207 Bremen, Tel: 0421-6850098, Email:
breitenschach@landesschachbundbremen.de
Seniorenschach: Wolfgang Jackwerth, Fischerhuderstr. 56, 28237 Bremen, Tel.: 0421/6163253, E-Mail: senio-
renschach@landesschachbundbremen.de
Ausbildung: zur Zeit unbesetzt

Vorstandsmitglieder Bremer Schachjugend:

1. Vorsitzende: Ulrike Schlüter, Wiekhorner Heuweg 65, 27753 Delmenhorst, Tel. (04221) 2985599, E-Mail:
jugendschach@landesschachbundbremen.de
2. Vorsitzende: Maike Janiesch, Buntentorsteinweg 151 a, 28201 Bremen, Tel. (0421) 20827107, E-Mail: mai-
ke@janiesch.net
Schatzmeister: Harry Köpsel, Venusstr. 28, 28816 Stuhr, Tel. (0421) 823720
Schulschachreferent: Jago Matticzk, Golzwarder Weg 35, 28197 Bremen, Tel. (0421) 83 54 064, E-Mail: ja-
go@nwn.de
Turnierleiter: Detlef Ryniecki, Togostr. 25, 28239 Bremen, Tel. (0421) 64 69 58, E-Mail: dryniecki@kabel-
mail.de
Turnierleiter Mannschaft: Kasim Cinar, Vegesacker Str. 7-9, 28217 Bremen, Tel. (0421) 6437161, E-Mail:ka-
simcinar@gmx.de
Jugendsprecher: zur Zeit unbesetzt
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Spielername DWZ

Gashimov,Vugar 2775

Le,Quang Liem 2742

Fressinet,Laurent 2701

Areshchenko,Alexan- 2694

Efimenko,Zahar 2686

Feller,Sebastian 2662

McShane,Luke-James 2653

Roiz,Michael 2647

Eljanov,Pavel 2644

Hracek,Zbynek 2628

Kritz,Leonid 2620

Nybäck,Tomi 2601

Babula,Vlastimil 2587

Rapport,Richard 2515

Heberla,Bartlomiej 2514

Meins,Gerlef 2482

Skripchenko,Almira 2467

Knaak,Rainer 2448

Llaneza Vega,Marcos 2444

Warakomski,Tomasz 2442

Fish,Gennadij 2440

Heissler,Jakob 2435

Lubczynski,Rafal 2408

Joachim,Sven 2407

Borik,Otto 2407

Luch,Michal 2389

Gashimov,Sarkan 2377

Gisbrecht,Ewgeni 2361

Lammers,Markus 2360

Jugelt,Tobias 2356

Meyer,Claus Dieter 2323

Asendorf,Joachim,Dr. 2303

Meyer,Malte 2296

Buchal,Stephan 2287

Lichmann,Peter 2283

Mossakowski,Florian 2280

Franke,Reiner,Prof. 2278

Müller,Oliver 2272

Hedke,Fred 2232

Floegel,Ulrich,Dr. 2231

Klostermann,Markus 2210

Skinke,Katrina 2206

Janusch,Gerd 2195

Steffens,Olaf 2188

Krajina,Davor 2185

Höffer,David 2179

Issing,Peter 2176

Viet,Arend 2175

Margraf,Daniel 2174

Ratjen,Thomas 2146

Wetjen,Stefan 2145

Schötzig,Detlef 2142

Döscher,Arne 2141

Fuhrmann,Dirk 2140

Schmidt,Christian 2137

Schlaeger,Uwe,Dr. 2134

Erlich,Michael 2125

Tchetchelnitski,Mik- 2122

Diederichsen,Detlev,D 2119

Kosak,Robert 2118

Peters,Frank 2112

Teuchert,Bernd 2112

Jaeger,Uwe 2106

Hundack,Rolf 2105

Lai Hop,Duong 2102

Tchetchelnitski,Boris 2093

Ohse,Andreas,Dr. 2091

Juhnke,Karl 2087

Gscheidmeyer,Hans-J 2081

Elmali,Timur 2080

Wittfoth,Kai-Uve 2073

Schoene,Armin,Prof. 2054

Lange,Helmut 2052

Just,Fred 2051

Döscher,Thorsten 2051

Bart,Simon 2048

Gesswein,Viktor 2047

Lunkmoss,Gerhard 2040

Juergenlimke,Axel 2038

Kawalec,Andrew 2035

Kozlova,Olga 2034

Ambelang,Harald 2033

Kügel,Tobias 2033

Giel,Olaf 2029

Gellrich,Peter 2026

Rauer,Horst 2026

Kimmich,Daniel 2022

Jostes,Marko 2019

Steingräber,Kai-Uwe 2018

Jonnek,Thomas 2016

Pienski,Olaf 2011

Stieglitz,Dirk 2008

Benecke,Thorsten 2008

Ostermeier,Ralf 2001

Gontscharow,Leo 1998

Bojinovic,Stefan 1997

Gaier,Nikolai 1996

Maeder,Christian 1991

Furian,Michael 1988

Meyer-Siebert,Ingolf 1987

Tronnier,Michael 1982

Sturm,Tobias 1980

Pautz,Peter 1977

Müller,Wolfgang 1974

Veit,Ingo 1974

Büscher,Andre 1971

Blank,Torsten 1971

Müller,Thomas 1969

Rust-Lux,Klaus 1967

Isakson,Alex 1958

Matticzk,Jago 1957

Pollmann,Sascha 1955

Gerhardt,Peter-Mi- 1951

Winnemöller,Bernd 1947

Kattner,Hartmut 1944

Cinar,Kasim 1941

Krüger,Jörn 1938

Lankenau,Christian 1937

Meyerdierks,Claus 1934

Hufnagel,Thomas 1929

Rutz,Matthias 1928

Zaiss,Jörg 1926

Hänisch,Jens 1925

Kaufmann,Benjamin 1925

Keller,Hanno 1924

Meyer,Thorsten 1921

Musoldt,Christoph 1921

Kopp,Dieter 1915

Banacki,Roger 1907

Simanek,Marco 1902

Stürken,Andree 1900

Calic,Andreas 1897

Sausmikat,Armin,Dr. 1895

Wemßen,Lothar 1894

Grossjean,Rolf 1894

Segelken,Peter 1893

Höpfner,Oliver,Dr. 1893

Koch,Carsten 1891

Freudenthal,Tim,Dr. 1890

Bauer,Wolfgang 1889

Krause,Manfred 1886

Buse,Detlef 1883

Boese,Tim 1881

Stojanovic,Vlado 1880

Jung,Gerald 1876

Hattenhauer,Klaus 1871

Shabani,Ali Reza 1870

Fricke,Andreas 1865

Jansen,Christian 1865

Lasarsch,Robert 1864

Plath,Jan 1863

Calder,Dennis 1860

Breutigam,Manfred 1860

Schulz,Peter 1860

Buhrdorf,Axel 1857

Ohl,Karsten 1857

Preuschat,Stefan 1855

Laustetter,Christian 1854

Ballandis,Carsten,Dr. 1854

Scotland,Eduard 1853

Thon,Michael 1851

Kollars,Dmitrij 1850

Windheuser,Heinz-Jo 1850

Wetjen,Siegfried 1849

Berndt,Rolf 1848

Oehm,Matthias,Dr. 1848

Gefken,Andreas 1845

Meyer,Irmin,Dr. 1844

Rohdenburg,Heinz 1843

Grieme,Jens 1842

Bendermann,Lew 1841

Wilkens,Lars 1835

Grebener,Sören 1832

Ditmas,Hugh 1831

Wahrenberg,Ralf 1829

Schröder,Holger 1829

Mindel,Zalman 1827

Kalisch,Andre 1823

Röhl,Manfred 1816

Heissenbuettel,Hel- 1816

Schwenteck,Peter 1814

Mulde,Ralf 1814

Wamboldt,Jürgen 1814

Gorman,Stephen 1811

Kaßner,Ralph 1808

Pundt,Wilfried 1807

Leopold,Eberhard 1807

Szczap,Arthur 1806

Kaufmann,Horst 1802

Genath,Horst 1799

Samjeske,Andreas 1797

Piglosiewicz,Eginhard 1797

Körber,Uwe 1797

Hesse,Hartmut 1795

Hartz,Ole 1795

Aydin,Halim,Dr. 1795

Sommer,Andreas 1794

Cordes,Lothar 1793

Oswald,Werner 1793

Schattauer,Volker 1791

Ahlers,Thorsten 1791

Sobotzki,Michael 1791

Massekhin,Maxim 1789

Mull,Guenter 1785

Heissenbuettel,Hans-E 1784

Hoffmann,Juergen 1780

Richter,Detlef 1776

Breitschuh,Michael 1773

Hoops,Werner 1773

Dietrich,Igor 1763

Tönjes,Jürgen 1762

Schmidt,Wolfgang 1762

Marquardt,Claus 1760

Tantzen,Cedric 1760

Grams,Waldemar 1759

Radloff,Günter 1758

Schnabel,Christian 1758

Runge,Artur 1757

Wuttke,Manfred 1755

Pott,Detlef 1755

Schindler,Oliver 1754

Bindrim,Peter 1753

Wollscheid,Sven 1749

Ryniecki,Detlef 1746

Mueller,Michael 1746

Sliwitzki,Peter 1745

Hall,Dean 1744

Mantei,Edward 1743

Panteleit,Ulrich 1741

Duckstein,Torsten 1740

Osmer,Jens 1740

Künitz,Bernhard 1738

Ernst,Herwarth 1736

Gottwald,Lutz 1735

Janiesch,Maike 1734

Reimers,Juri 1734

Cammann,Tim 1732

Nackenhorst,Frank 1731

Wardenberg,Manfred 1726

DWZ-Liste des Landesschachbund Bremen - Stand 07.07.2011
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Krabbe,Lars 1726

Gebur,Thomas 1725

Brüggemann,Hans 1722

Munk,Leonhard 1720

Brehm,Stefan 1718

Sturm,Hubert 1717

Südewold,Felix 1717

Menner,Andreas 1716

Roehr,Dietrich 1713

Roehrs,Peter 1713

Luck,Karl-Heinz 1712

Musiol,Herbert 1711

Böning,Wolfgang 1711

Vester,Michael 1707

Goldin,Gennady 1707

Schondorf,Andree 1706

Wolff,Karl-Heinz 1706

Bleecke,Hans 1706

Rose,Shawn 1705

Kaemena,Jürgen 1698

Quass,Michael 1697

Theurich,Joel 1696

Ahrens,Gunnar 1695

Beckmann,Christoph 1694

Koppenstein,Thomas 1694

Roessler,Roman,Dr. 1694

Ungar,Benedict,Dr. 1693

Jackwerth,Wolfgang 1693

Stelter,Christoph 1692

Bergmann,Reinhold 1690

Rahn,Jürgen 1690

Segelken,Peter 1689

Kropp,Joachim 1689

Esderts,Frank 1688

Von Oehsen,Hasso 1687

Gutknecht,Christa 1686

Caspari,Tim 1686

Brinkmann,Fabian 1684

Thiel,Holger 1684

Wells,Chris 1683

Seebeck,Jörg 1682

Stöver,Gerd 1682

Brandt,Lothar 1681

Staroske,Uwe 1677

Slopinski,Stephan 1676

Kardoeus,David 1675

Belilowski,Alexander 1670

Fischer,Heiko 1670

Seeger,Ernst 1669

Morisse,Heinz 1661

Schelz-Brandenburg,T 1659

Fleck,Ronald 1658

Waldeck,Erhard 1658

Redmann,Christoph 1657

Röhl,Bernd 1655

Boeck,Katharina 1655

Müller,Heinrich 1655

Genov,Blagoy 1654

Richter,Klaus 1653

Postel,Richard 1652

Kizilirmak,Okyar 1651

Hedke,Manfred 1650

Wachinger,David 1650

Jagdhuber,Axel 1649

Wender,Georg 1648

Rohlfs,Ricarda 1646

Kolacyak,Daniel 1644

Conrath,Michael 1644

Vollmer,Andreas 1641

Klinge,Harald 1641

Kohls,Vera 1639

Hentrop,Malte 1635

Sasse,Fabius 1634

Differt,Roderich 1633

Wundahl,Jürgen 1632

Drca,Lazar 1632

Doescher,Helmut 1631

Hoffer,Hayo 1631

Schlosshauer,Rolan- 1631

Schwede,Eike 1630

Steinkraus-Kück,Han 1629

Lindner,Bernd 1628

Bodde,Nicolas 1625

Duckstein,Uwe 1624

Dehning-Busse,Kars- 1623

Meldau,Henning,Dr. 1621

Wöltjen,Jochen 1619

Angermann,Thomas 1619

Wilckens,Renk 1618

Hurrle,Juergen 1617

Repschläger,Her- 1616

Schnorfeil,Reiner 1616

Boehm,Karl 1615

Goes,Carsten 1615

Zhong,Xianghui 1613

Brinkmann,Martin 1611

Hinrichs,Heinz 1611

Ficken,Hartmut 1609

Wellmann,Ewald 1608

Guzek,Hartwig 1607

Lange,Anika 1606

Bertram,Harald 1604

Strodhoff,Stefanie 1603

Schampier,Anton 1602

Guse,Reiner 1602

Muyimbwa,Marc 1602

Aslan,Dersim 1601

Schmid,Wilfried 1599

Hartmann,Horst-Wer- 1599

Peine,Olaf 1598

Gerdes,Wilfried 1597

Risse,Karl 1596

Soltau,Martin 1594

Ismail,Nabil 1593

Casjens,Ingo 1591

Fehsenfeld,Kurt 1590
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